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Mehr als 9000 Menschen im Kanton 
Baselland haben die Dienste der öffent- 
lichen Spitex in den letzten 12 Mona- 
ten in Anspruch genommen. Vielen 
nicht bekannt: die ambulante Pflege 
zu Hause ist für die ganze Familie. 

Die Leistungspalette auf  
einen Blick:

	 Pflege und Unterstützung für 
jedes Alter: bei Krankheit, nach 
einem Unfall oder Spitalaufent-
halt, bei Behinderung, bei nach- 
lassenden Kräften oder in an- 
spruchsvollen Lebenssituationen

	 Hauswirtschaft: um möglichst 
lange und selbstständig in 
vertrauter Umgebung wohnen zu 
können

	 Unterstützung von Menschen mit 
Demenz und deren Angehörige

	 Spezialisierte palliative, onkolo­
gische und psychiatrische Pflege

	 Entlastung und Unterstützung vor 
und nach der Geburt

	 Kinder-Spitex: bei akuten oder 
chronischen Erkrankungen, einer 
Behinderung, bei Unfallfolgen 
oder nach Operationen

Rund um die Uhr, an allen Wochen- 
und Feiertagen, 365 Tage im Jahr.

Der Spitex-Verband Baselland ist die Dachorganisation aller gemeinnützigen, öffentlichen 
Spitex-Organisationen im Baselbiet. Präsidium und Leitung liegt in den Händen von Alt- 
Regierungsrat Thomas Weber und Sonja Wagner, Geschäftsleitung Spitex Birseck. Seit 
sechs Monaten gemeinsam im Amt, führt das Power-Duo den Kantonalverband, im Wis-
sen um die immer komplexeren Aufgaben und die wachsenden Fallzahlen, in die Zukunft.

Politik und Gesundheitswesen übertragen 
der Spitex immer mehr ambulante  
Betreuungs- und Pflegeaufgaben. Kann die 
öffentliche Spitex dieses Wachstum 
bewältigen?
Thomas Weber:  Auf jeden Fall. Patientinnen 
und Patienten werden immer schneller aus 
den Spitälern entlassen. Die Pflege wird von 
der Spitex übernommen und weitergeführt. 
Damit sind substantielle Einsparungen mög-
lich. Unsere Aufgabe als Kantonalverband 
besteht darin, die bestmöglichen Rahmen-
bedingungen für die lokalen, gemeinnützi-
gen Spitex-Organisationen zu schaffen.
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365 TAGE. 24 STUNDEN TÄGLICH. 
PFLEGE UND UNTERSTÜTZUNG 
ZU HAUSE. 

Dynamisch vorwärts: Die Pflege zu Hause gewinnt 
immer mehr an Bedeutung und stellt grosse 
Herausforderungen an die gemeinnützige, öffentliche 
Spitex. Alt-Regierungsrat Thomas Weber und 
Sonja Wagner stellen die Weichen für die Zukunft.

Die Qualitätssicherung und -kontrolle ge-
winnt an Bedeutung. Auf der politischen 
Ebene helfen wir, in enger Zusammenarbeit 
mit den Gemeinden, nachhaltige Finanzie-
rungsmodelle für ambulante Angebote zu 
schaffen.

Spitex-Angebote sind für ältere Menschen. 
Stimmt das?
Thomas Weber: Spitex steht für ambulante 
Dienste für alle Menschen – ob jung oder alt. 
Was viele nicht wissen: Spitex unterstützt  
zu Hause auch nach Operationen oder bei 
Krankheit. Frauen im Wochenbett nehmen 

GUTE PFLEGE 
HEISST: 
FLEXIBILITÄT

Innovative Arbeitsmodelle 
Flexible Arbeitszeiten 
Abwechslungsreiche Tätigkeiten

www.spitexbl.ch/Jobs
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DER SPITEX-VERBAND BASELLAND HAT DIE WEICHEN GESTELLT: WACHSTUM UND FLEXIBLE JOBS

unsere Leistungen in Anspruch. Aber auch 
Kinder oder Menschen mit Krebs werden 
von spezialisierten Fachpersonen begleitet.

Was unterscheidet eine gemeinnützige
von einer privaten Spitex?
Thomas Weber: Die öffentlichen Spitex- 
Organisationen sind nicht gewinnorientiert. 
Die Leistungsfinanzierung baut auf drei Säu-
len: Krankenkasse, Gemeinde und Eigenan-
teil. Ebenso wichtig und zentral: Die öffentli-
che Spitex geht eine Leistungsvereinbarung 
mit der jeweiligen Gemeinde oder Versor-
gungsregion ein. Sie verpflichtet sich, alle 
Einwohnerinnen und Einwohner zu pflegen 
– ohne Wenn und Aber, an 365 Tagen im Jahr, 
auch an Sonn- und Feiertagen und in den ab-
gelegensten Aussenhöfen.

Sie haben es mehrfach betont: Spitex bietet 
innovative Arbeitsmodelle. Aus welchen 
Gründen entscheiden sich Menschen für 
einen Job bei Spitex?

Können Sie ein paar Beispiele geben?
Sonja Wagner:  Der Pflegeberuf ist vielseitig, 
attraktiv und bereichernd. Es ist eine unse-
rer Prioritäten, das Berufsbild zu fördern und 
die Fachkräfte für die Zukunft auszubilden. 
Dazu haben wir sehr flexible, innovative und 
zeitgemässe Arbeitsmodelle entwickelt. Wir 
wollen noch mehr Menschen für den Ein-
stieg in einen Pflegeberuf begeistern. 
Für alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
kommen inspirierende, praxisorientierte Aus- 
und Weiterbildungsprogramme zur Stärkung 
der eigenen Fähigkeiten und Kompetenzen 
zum Einsatz.

Sonja Wagner: Im Mittelpunkt unserer Ar-
beit steht die Wertschätzung und Freude, 
die unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
in ihrer sinnstiftenden Tätigkeit täglich erle-
ben. Sie können den Arbeitstag aktiv mitge-
stalten und übernehmen Verantwortung. Die 
lokale Nähe des Arbeitsplatzes ist ein gros-
ses Plus. Und mitarbeiterfreundliche, inno-
vative Arbeitsmodelle mit flexiblen Arbeits-
zeiten machen es einfacher, Beruf, Karriere, 
Freizeit und Familie in Einklang zu bringen.

Was hat Sie motiviert, das Präsidium der 
Spitex Baselland zu übernehmen?
Thomas Weber: Die eigene Betroffenheit so-
wie eine Form der Dankbarkeit. Meine Mut-
ter konnte dank Unterstützung der Spitex 
noch mehrere Jahre selbstbestimmt und 
autonom in ihrem Haus verbringen. Mit viel 
Empathie, Fachkenntnis und Ausdauer ist 
das Spitex-Team auf ihre Bedürfnisse ein- 
gegangen – für uns als Angehörige eine  
ausserordentlich wertvolle Entlastung. 
Mit meiner gesundheitspolitischen Erfah-
rung will ich dazu beitragen, dass dieser 
Service Public auch den zukünftigen Anfor-
derungen und Erwartungen gerecht wird.

Abschliessend, was heisst für Sie  
«Gute Pflege»?
Sonja Wagner: Den Menschen in seiner 
Ganzheit zu sehen, auf seine individuellen 
Bedürfnisse einzugehen und ihm mit Res-
pekt, Empathie und fachlicher Kompetenz zu 
begegnen. Das sind Werte und Haltungen, 
die wir mit allen Spitex-Mitarbeiterinnen 
und -Mitarbeitern uneingeschränkt teilen, 
und die für Menschen, die in den eigenen 
vier Wänden gepflegt und unterstützt wer-
den, unerlässlich sind.

Thomas Weber, Sonja Wagner, wir wün­
schen Ihnen viel Kraft und Erfolg bei der 
Bewältigung dieser Herkulesaufgabe.

«Sind Sie interessiert an 
attraktiven, innovativen 
Arbeitsmodellen? Dann 
unbedingt bewerben.»

Spitex-Verband Baselland 
4410 Liestal, T 061 903 00 50 
spitexbl.ch


